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Wiener Café
Bern

Berechtigter Stolz
ist es, wenn Frau Stadtrat Bünzli
jeweils am Morgen zu ihrem Gatten
sagt: «Emil, stand uf, es wird Zit zum
regiere.» Peter

Spruch
Irren tut sich, wer vermeinet,
irdische Liebe welke bald,
Liebe gibts, die ewig scheinet,
wer's nicht glaubt, der irrt sich halt.

M. M.
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